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Widukind

� 732Karl Martell besiegte die arabische Armee des  Statthalters Abdurrahman.


� Satzungen der fränkischen Könige zum  Volksrecht und  Instruktionen für die königlichen Gesandten


� Militärischer Befehlshaber und Richter, die die Kapitualrien ausführten, unter Ludwig dem Frommen zu einem Lehen umgewandelt.


� Truchseß, Marschall, Kämmerer, Mundschenk; Pfalzgraf - Stellvertreter des Königs im Königsgericht, Hofkaplan


� die Fron


� 751 ins Kloster verbannt


� Langobardenkönig, 774 ins Kloster verbannt


� 788 ins Kloster verbannt





